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Überraschung für das Kinderhaus „Hummelburg“
( mehr dazu auf Seite 5 ... )
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinschaftsausschusses am 
13.02.2014

Folgende  Beschlüsse wurden gefasst:

01/02/2014 
Der Gemeinschaftsausschuss wählt die Vorsitzende sowie die 
Stellvertreterin des Gemeindewahlausschusses zu den Gemeinde-
rats- und Ortschaftsratswahlen am 25. Mai 2014 in folgender 
Besetzung: 

    Vorsitzende:	 Gawrilow, Mandy
		  Beschäftigte der Gemeinde Großpostwitz 
    Stellvertreterin:	 Liehr, Ines
		  Beschäftigte der Gemeinde Großpostwitz

02/02/2014
Der Gemeinschaftsausschuss wählt die Beisitzer sowie deren Stell-
vertreter im Gemeindewahlausschuss zu den Gemeinderats- und 
Ortschaftsratswahlen am 25. Mai 2014 in folgender Besetzung:

	 1. Beisitzer:	 Symmank, Petra
		  Gemeinde Großpostwitz
	 Stellvertreter:	 Jäger, Karl-Heinz
		  Gemeinde Großpostwitz
	
	 2. Beisitzer:	 Wicher, Lore
		  Gemeinde Obergurig
	 Stellvertreter:	 Kothe, Christian
		  Gemeinde Obergurig

03/02/2014
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
postwitz-Obergurig beschließt:

§ 4 Absatz 1 Satz 2 der Gemeinschaftsvereinbarung zur Bildung 
der Verwaltungsgemeinschaft zwischen der Gemeinde Groß-
postwitz als erfüllende Gemeinde und der Gemeinde Obergurig 
erhält vorbehaltlich der Genehmigung durch die Rechtsaufsichts-
behörde folgende Fassung:

„Es entsenden:
	 die Gemeinde Großpostwitz 	 -drei weitere Vertreter
	 die Gemeinde Obergurig	 -drei weitere Vertreter
	� so dass insgesamt die Gemeinde Großpostwitz vier und die 

Gemeinde Obergurig vier Vertreter in den Gemeinschaftsaus-
schuss entsenden.“

Diese Änderung soll mit der am 01.06.2014 beginnenden Wahl-
periode der dann neu gewählten Gemeinderäte in Kraft treten und 
somit erst bei der Bildung des nach diesem Datum tätigen Ge-
meinschaftsausschusses Wirksamkeit entfalten.

Gemeinderatssitzung am 13.02.2014

Folgende  Beschlüsse wurden gefasst:

01/01/2014 
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, den Auftrag zum 
Vorhaben „Abriss Wohnhaus Dorfstraße 2 mit Nebengebäuden, 
einschl. Herrichten der Außenanlagen“ an die Firma Klixer  
Recycling und Service GmbH, Hauptstraße 58, 02694 Großdubrau 
/ OT Klix gemäß beiliegender Vergabeempfehlung des Architek-
turbüro Böhmak & Skrzypzak  zu vergeben. 

02/02/2014
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte  
5. Satzung zur Änderung der Satzung für den Eigenbetrieb „Abwas-
serentsorgung Großpostwitz“ (im Anschluss bekannt gemacht).

03/02/2014
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister gemäß §§ 103 bis 
106 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), den 
Auftrag  zur örtlichen Prüfung der Eröffnungsbilanz in der Gemeinde 
Großpostwitz an die Wirtschaftsprüfungs-und Steuerberatungsge-
sellschaft Rödl & Partner mit Sitz in 04109 Leipzig, Katharinen-
straße 21 zu vergeben.

04/02/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt den Ankauf des Grund-
stücks Bahnhofstraße von der Deutschen Bahn, Teil von Flurstück 
368/8 der Gemarkung Großpostwitz (vormals 368/5 der Gemarkung 
Großpostwitz), in einer Größe von ca. 12.870 m² entsprechend der 
Gutachterlichen Stellungnahme S 03 / 2011 zum Zwecke der 
Ordnung der Eigentumsverhältnisse im Bereich der Bahnhofstraße 
Großpostwitz im Rahmen der Stadtsanierung.

05/02/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister, das 
Grundstück Kirchplatz 1a, Flurstück 80 der Gemarkung Groß-
postwitz, an die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großpostwitz zum vollen 
Wert zu verkaufen.

06/02/2014
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister, das 
Grundstück August-Bebel-Straße 1 C, Flurstück 77/17 der 
Gemarkung Großpostwitz, an die Kommunalinvest AG, An der 
Marlach 20, 67146 Deidesheim zum vollen Wert zu verkaufen.

Bekanntmachung der:

5. Satzung zur Änderung der Satzung
für den Eigenbetrieb

„Abwasserentsorgung Großpostwitz“

Artikel 1
Diese Satzung ändert die Satzung für den Eigenbetrieb „Ab-
wasserentsorgung Großpostwitz“ vom 29.11.2001, zuletzt geändert 
durch Satzung vom 14.02.2013.

Artikel 2
In der Präambel wird die Passage „Satzungen vom 23.06.2005, 
22.10.2009, 16.09.2010 und 14.02.2013“ durch folgende Passage 
ersetzt: „Satzungen vom 23.06.2005, 22.10.2009, 16.09.2010, 
14.02.2013 und 13.02.2014“

Artikel 3
§ 1 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:
	� „(1) Die Abwasserentsorgung der Gemeinde Großpostwitz wird 

als Eigenbetrieb nach der Sächsischen Gemeindeordnung, den 
dazu erlassenen Ausführungsbestimmungen und dieser 
Satzung geführt.“

Artikel 4
§ 2 wird wie folgt gefasst:

„§ 2 Verwaltungsorgane
Zuständige Verwaltungsorgane für den Eigenbetrieb sind:
	 a) 	der Gemeinderat,
	 b) 	der Bürgermeister,
	 c) 	der Betriebsleiter.

Es wird kein Betriebsausschuss gebildet.“
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Artikel 5
§ 3 wie folgt gefasst:

„§ 3 Aufgaben des Gemeinderats
(1) Der Gemeinderat entscheidet über
	 a) 	die Bestellung des Betriebsleiters, 
	 b) 	den Erlass von Satzungen,
	 c) �	�die wesentliche Erweiterung, Einschränkung oder Aufhebung 

von Betriebszweigen, die Beteiligung an wirtschaftlichen 
Unternehmen und Zweckverbänden,

	 d) 	die Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes,
	 e) �	�die Ausführung des Wirtschaftsplanes, wenn der Wert des 

einzelnen Vorganges oder mehrerer wirtschaftlich zu-
sammenhängender Vorgänge den Betrag von 25.000,00 € 
übersteigt,

	 f) �	� Freiwilligkeitsleistungen sowie den Verzicht auf Ansprüche 
der Gemeinde oder die Niederschlagung solcher Ansprüche, 
die Führung von Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von 
Vergleichen, wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, 
der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der 
Gemeinde im Einzelfall mehr als 10.000,00 € beträgt,

	 g) �	�den Abschluss von Konzessionsverträgen und Energie- 
lieferungsverträgen mit Weiterverteilern.

	 h) �	�die Festsetzung allgemeiner Leistungsbedingungen/Liefer-
bedingungen,

 	 i) �	� die Zustimmung zu erfolgsgefährdeten Mehraufwendungen 
im Erfolgsplan,

	 j) 	� die Zustimmung zu Mehrausgaben im Vermögensplan, die 
für das einzelne Vorhaben erheblich sind.

(2) �Seine Aufgaben nach der Sächsischen Gemeindeordnung und 
den dazu erlassenen Ausführungsbestimmungen bleiben un-
berührt.“

Artikel 6
§ 4 wird wie folgt gefasst:
„§ 4  (aufgehoben)„

Artikel 7
In § 5 Absatz 1 wird die dreimal vorkommende Passage „oder des 
Hauptausschusses“  in allen drei Fällen gestrichen und es wird in 
Absatz 4 nach dem Wort „Bürgermeister“ die Passage „und den 
Gemeinderat“ eingefügt.

Artikel 8
In § 7 Absatz 1 wird
	 - �im Satz 1 die Passage „“im SächsEigBG“ durch die Passage 

„in der Sächsische Gemeindeordnung und den dazu er-
lassenen Ausführungsbestimmungen“ ersetzt und

	 - �in Satz 4 die Passage „der Hauptausschuss“ gestrichen.

In § 7 Absatz 3 wird die Passage „und des Hauptausschusses“ 
gestrichen.

Artikel 9
In § 10 Satz 2 wird die Passage „nach § 15 Abs. 3 SächsEigBG“ 
gestrichen.

Artikel 10
In § 12 wird Satz 2 gestrichen.

Artikel 11
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

�
Großpostwitz, den 13.02.2014

Lehmann, Bürgermeister			   Siegel

Verfahrens- und Formvorschriften

Bezüglich der vorstehend öffentlich bekannt gemachten  
„5. Satzung zur Änderung der Satzung für den Eigenbetrieb 
„Abwasserentsorgung Großpostwitz“ wird hiermit auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und die Rechtsfolgen gemäß folgenden 
Wortlautes der Sätze 1 bis 3 des § 4 Absatz 4 SächsGemO hin-
gewiesen:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
	 1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
	 2.	� Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,  

	 3.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

	 4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist  
		  a)	� die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder  
		  b)	� die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.“

Lehmann, Bürgermeister
 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am 
Donnerstag, dem 13. März 2014, um 19.00 Uhr in der Gemein-
deverwaltung Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1.	 Bürgerfragestunde 
2. 	 Informationen des Bürgermeisters 
3. 	 Protokollkontrolle 
4. 	 Beratung und Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen 
5. 	� Beratung und Beschluss über die 4. Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung der Gemeinde Großpostwitz 
6. 	� Beratung und Beschluss zur Bestimmung des Wahltages für 

die Durchführung der Bürgermeisterwahl 2014 in der Gemeinde 
Großpostwitz 

7. 	� Beratung und Beschluss zur Fortschreibung des Abwasserbe-
seitigungskonzeptes der Gemeinde Großpostwitz 

8. 	� Beratung und Beschluss zur Aufhebung einer beschlossenen 
Straßenwidmung 

9. 	 Beratung und Beschluss zum Abschluss eines Beratervertrages 
10.	Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

www.grosspostwitz.de
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Kämmerei/Steuern
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass für im 
Gemeindegebiet gehaltene Hunde eine Anzeigepflicht lt. § 12 der 
Hundesteuersatzung der Gemeinde Großpostwitz vom 18.11.1996, 
geändert durch Satzungen vom 05.05.1997, 14.12.1998, 22.06.2000 
und 29.11.2001 für über drei Monate alte Hunde innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Beginn des Haltens besteht. Wer seiner Melde-
pflicht nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt handelt ordnungs-
widrig. Gemäß § 6 Absatz 3 des Sächsischen Kommunalabgaben-
gesetzes kann eine Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
geahndet werden.

Anmeldung eines Hundes bitte in der Gemeindeverwaltung Groß-
postwitz, Gemeindeplatz 3, Zimmer 3, bei Frau Nasser-Müller,  
Tel. 035938 / 58837.

Mitteilung der Jagdgenossenschaft
Großpostwitz

Mit in Kraft treten der Novellierung des Sächsischen Jagdgesetzes 
(SächJagdG) am 1. September 2012 in Verbindung mit der Neu-
regelung der Sächsischen Jagdverordnung (SächJagdVO) wird 
eine Aktualisierung unserer Jagdgenossenschaftssatzung erfor-
derlich.
Unser Vorschlag auf der Basis der Mustersatzung liegt ab 
03.03.2014 im Gemeindeamt Großpostwitz, Zimmer 9 bei Frau 
Kirsten aus.
Nach Beschluss der Versammlung (Termin wird im Amtsblatt noch 
bekannt gegeben) tritt diese neue Satzung an Stelle der alten 
Satzung vom 27.04.1995 in Kraft.

Der Vorstand

Informationen aus der Verwaltung Seniorengeburtstage 

vom 01.03.2014 bis 05.04.2014
in der Gemeinde Großpostwitz:

Herzlichen Glückwunsch

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeinde-
verwaltung Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich 
für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Frank Lehmann. Der 
Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch 
der Meinung der Redaktion. Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt, Kurt-Pchalek-
Straße 8, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 - 529380, E-Mail: kontakt@lausitzerver-
lagsanstalt.de,  Satz: Andreas Kopp, Druck: Lausitzer Verlagsanstalt, Vertrieb: 
Walterwerbung Dresden, Tel. 0351 - 6401613

Goldene Hochzeit
Kummer und Leid kann der Mensch allein tragen.

Für Freude, Glück und Liebe aber braucht es 
zwei Menschen!

Für Ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg
alles Gute!

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir ganz herzlich 
dem Ehepaar

Frau Helga und Herr Dr. Gerald Steudel

in Großpostwitz und wünschen noch viele glückliche 
Ehejahre bei bester Gesundheit.

in Großpostwitz:

02.03.2014	 Frau Christine Wolstermann	 72. Geburtstag
02.03.2014	 Herr Klaus Herrmann	 74. Geburtstag
03.03.2014	 Herr Horst Döcke	 75. Geburtstag
04.03.2014	 Frau Renate Dommel	 75. Geburtstag
05.03.2014	 Herr Günter Fähle	 77. Geburtstag
05.03.2014	 Frau Marianne Israel	 86. Geburtstag
06.03.2014	 Frau Gerda Strehmel	 77. Geburtstag
07.03.2014	 Herr Reiner Locke	 70. Geburtstag
07.03.2014	 Herr Manfred Schneider	 72. Geburtstag
07.03.2014	 Frau Gisela Schafrik	 73. Geburtstag
08.03.2014	 Herr Werner Bierke	 90. Geburtstag
11.03.2014	 Frau Frieda Biehle	 92. Geburtstag
12.03.2014	 Frau Waldraut Illner	 79. Geburtstag
15.03.2014	 Frau Anneliese Hänsel	 82. Geburtstag
17.03.2014	 Frau Brunhilde Schläger	 71. Geburtstag
18.03.2014	 Herr Reiner Rößler	 78. Geburtstag
18.03.2014	 Herr Kurt Neumann	 91. Geburtstag
19.03.2014	 Herr Horst Jäschke	 76. Geburtstag
19.03.2014	 Frau Rita Stange	 73. Geburtstag
21.03.2014	 Herr Josef Braun	 74. Geburtstag
24.03.2014	 Frau Regina Schuricht	 72. Geburtstag
26.03.2014	 Frau Edeltraud Illner	 84. Geburtstag
27.03.2014	 Frau Brigitte Zosel	 79. Geburtstag
04.04.2014	 Frau Ursula Jäckel	 80. Geburtstag
05.04.2014	 Herr Helmut Bartsch	 76. Geburtstag
05.04.2014	 Frau Inge Tauschmann	 77. Geburtstag

in Berge:

01.03.2014	 Frau Eva Förster	 77. Geburtstag
28.03.2014	 Frau Bärbel Walther	 72. Geburtstag

in Cosul:

11.03.2014	 Frau Erika Winkler	 73. Geburtstag

in Ebendörfel:

06.03.2014	 Herr Helmut Wagner	 78. Geburtstag
13.03.2014	 Herr Manfred Kleiner	 80. Geburtstag
17.03.2014	 Frau Edith Glausch	 78. Geburtstag
21.03.2014	 Herr Kurt Voigt	 70. Geburtstag
23.03.2014	 Frau Irene Schubert	 85. Geburtstag
05.04.2014	 Frau Hildegard Schuster	 74. Geburtstag

in Eulowitz:

07.03.2014	 Frau Ursula Freund	 72. Geburtstag

in Klein-Kunitz:

18.03.2014	 Herr Alfred Kruck	 77. Geburtstag

in Mehltheuer:

21.03.2014	 Herr Theodor Reinhardt	 77. Geburtstag

in Rascha:

07.03.2014	 Herr Joachim Zieschang	 77. Geburtstag
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Kindergarten- & Schulnachrichten

Überraschung für das Kinderhaus
„Hummelburg“

Das Kinderhaus wird finanziell sowie materiell von vielen ortsansäs-
sigen Firmen unterstützt. Aus diesen Spenden finanzieren wir meist 
größere, besondere Anschaffungen. Dieses Jahr möchten wir einen 
neuen Rutschen Turm anschaffen, da unser „Alter“ nun in die Jahre 
gekommen ist. 
Umso mehr freuten wir uns Anfang des Jahres über die Spenden-
ankündigung durch die ENSO Energieversorgung. Der Lebensmit-
telhandel „Nah Kauf Schaaf“ aus Cunewalde hatte uns, ohne unser 
Wissen, zur Aktion bei der ENSO angemeldet. Herzlichen Dank, 
dafür. Und so können sich alle Hummeln über eine Spende von  
500 € freuen, welche im Februar überreicht wurde (Titelfoto).
Auch sonst gibt es aus der Hummelburg wieder einiges zu 
berichten.

Im Januar feierten die Kinder und Erzieher traditionell die Vogel-
hochzeit und die Kinder der Vorschulgruppe präsentierten den 
anderen Gruppen das Programm dazu.

Großen Applaus gab es hier auch für die selbstgestalteten Kostüme, 
die die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern gebastelt und genäht 
hatten.
Das Programm haben wir anschließend auch den Rentnern vom 
Seniorenclub vorgetragen, denen wir regelmäßig Geburtstags-
ständchen bringen. Die Kinder freuten sich besonders über die 
Nascherei, die es zur Belohnung gab.
Nun freuen wir uns alle auf den Fasching und sind schon gespannt, 
in welchen Kostümen unsere Kinder in den Kindergarten kommen.

Freie Christliche Schule Schirgiswalde

Der Christliche Schulverein Schirgiswalde e.V. lädt alle interes-
sierten Eltern, Großeltern, Betreuer und Erzieher herzlich ein zum

Bildungsabend

am Dienstag, dem 25.03.2014, 19.00 Uhr,
in der Freien Christlichen Schule Schirgiswalde, Kirchberg 7

Thema: „Sucht“ 

 Jugendliche & Substanzen ∙ Erkennungsmerkmale für Eltern ∙ 
Umgang mit dem eigenen Kind

rechtliche Konsequenzen ∙ Prävention ∙ Hilfeangebote

Referentin:
Frau Ines Pröhl, Kinder- und Jugendnetzwerk Bischofswerda

Wanderpokal im Hochsprung
Trotz fehlender moderner Hochsprungmatte und etwas ins Alter 
gekommener Stoffmatten gab es bei  den Schülern der Freien 
Christlichen Schule in Schirgiswalde beim Hochsprung mit Musik 
keine Abstriche bei der Leistungsbereitschaft.
Im Vorfeld der  Hochsprungwettbewerbe war im Sportunterricht 
schon eine Auswahl der aussichtsreichsten Schüler in den je-
weiligen Klassen getroffen worden.
Leider fehlte in der Klasse 5 die weibliche Konkurrenz. Mit einer 
übersprungenen Höhe von 1,00 Meter siegten Luise Richter und 
Julia Kirpal. Auch in der  Klasse 6 männlich startete  nur ein Schüler 
und so siegte Julius Gnauck  mit einer Höhe von 1,10 Meter.
Ganz eng ging es in der Klasse 7 männlich zu. Dort entschied nur 
die Anzahl der „gerissenen“ Sprünge über die Reihenfolge der  
Platzierungen. Drei Schüler übersprangen die Höhe von 1,20 m.
Ähnlich gestaltete sich der Wettkampf in der Klasse 8 weiblich und 
der Klasse 6 weiblich. Hier wurden die Höhen 1,20 m bzw. 1,00 m 
erreicht.
Im Wettbewerb der höheren Klassen,  an dem Schulleiter Herr 
Heidrich selbst teilnahm und die Höhe von 1,40 m übersprang, ging 
es zusätzlich um die Wanderpokale des Schulleiters.
Den Wanderpokal in der Klasse 10 weiblich erkämpfte Livia Ohlrich 
mit einer Höhe von 1,30 m und bei den“ jungen Männern“ setzte 
sich Eric Jungmichel mit 1,55 m durch.

Ganz herzlich möchten wir uns bei der Kreissparkasse Bautzen, 
Filiale Schirgiswalde, und Hit Bikes Schirgiswalde für die Unter-
stützung bedanken!

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch zu den erreichten 
Leistungen !

Die Sieger in den jeweiligen Klassen:

Klasse 5:
weiblich: Julia Kirpal & Luise Richter	 männlich: Pascal Herold

Klasse 6:
weiblich: Sarah Sievers	 männlich: Julius Gnauck
Klasse 7:
weiblich: Chiara Mickan	 männlich: Robin Baumbach
Klasse 8:
weiblich: Katharina Rösler	 männlich: Lukas Israel
Klasse 9:
weiblich: Sara Michalk	 männlich: Jupp Meier
Klasse 10:
weiblich: Livia Ohlrich	 männlich: Eric Jungmichel

F. Pötter, Sportlehrer
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Das sollten Sie Wissen

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan März 2014

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte finden folgende Veranstaltungen statt. 
Beginn jeweils 14:00 Uhr:

Montag	 03. März	� Gemeinsame Geburtstagsfeier - 
Geburtstagskinder Februar

Mittwoch	 05. März	 Sportnachmittag und Skat
Montag	 10. März	 Kreativer Nachmittag
Mittwoch	 12. März 	 Tanznachmittag und Skat
Montag	 17. März	 Schlachtfest
Mittwoch	 19. März	 Sportnachmittag und Skat
Donnerstag	 20. März	 Kegeln
Montag	 24. März	 Spielenachmittag
Mittwoch	 26. März	 Tanznachmittag und Skat
Montag	 31. März	� Gemeinsame Geburtstagsfeier - 

Geburtstagskinder März
Mittwoch 	 02. April	 Sportnachmittag und Skat

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Besuch 
unserer Veranstaltungen ganz herzlich eingeladen. Bitte lesen Sie 
auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, im Kreismitteilungs-
blatt und den Aushang bei Bäckerei Pech und am ehemaligen 
Penny-Markt.

Der Vorstand

Orts-Chronik

Streifzüge durch die Großpostwitzer Geschichte – 
Großpostwitz, wie es war...

Sehr geehrte Einwohner von Großpostwitz und den zugehörigen 
Dörfern!

Wir laden Sie hiermit herzlich zu einer

Lichtbildervorführung

ein, die

am Dienstag, dem 18. März 2014, 19.00 Uhr,
im Kirchgemeindehaus in Großpostwitz stattfinden wird.

Gezeigt werden alte Fotos, Postkarten, Firmenschriftstücke und 
Rechnungen aus Großpostwitz, Hainitz, Rascha, Denkwitz, 
Ebendörfel, Binnewitz, Mehltheuer, Cosul, Klein-Kunitz, Eulowitz 
und Berge.

Es interessiert Sie sicher, wie sich der Ort Großpostwitz und seine 
Ortsteile in mehr als hundert Jahren verändert haben.

Mit freundlichen Grüßen

die Mitarbeiter der Ortschronik und Ihre Ortschronistin 
Marion Völker, Klein-Kunitz

32. Großpostwitzer Kindersachenbörse

Die 32. Großpostwitzer Kindersachenbörse findet am Samstag, 
dem 29. März 2014 von 10.00 – 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Großpostwitz statt.

Die Annahme der Sachen erfolgt am Freitag, dem 28. März 2014 
von 15.30 – 17.00 Uhr nur mit gültiger Nummer !

Nummern und Infos gibt es bei:
Familie Liebsch	 Tel. 035938 98767 und
Familie Lux 	 Tel. 035938 51641
ab 17.März 2014 zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.

Die Organisatoren

KUNSTBUS - 
Der Pfingst-Kultur-Bus der Oberlausitz 

am 8./9. Juni 2014
Basierend auf der Idee des Projektes „Kunst: offen in Sachsen“, bei 
dem zu Pfingsten Künstler sachsenweit ihre Ateliers und Werk-
stätten für Besucher öffnen, werden am 8. und 9. Juni 2014 
Bustouren angeboten, die drei etablierte Kunstorte in der Ober-
lausitz miteinander verbinden.

Die KUNSTORTE und somit die Mittel- und Sammelpunkte für  
alle Tourengäste sind die Galerie “Arkadenhof“ in Löbau, die 
„Galerie im Landratsamt“ in Bautzen und die Kunstinitiative  
„Im Friese“ e.V. in Kirschau. An diesen Orten wird es jeweils ein 
kulturelles Rahmenprogramm geben und von dort starten die 
Busse zu den umliegenden Ateliers und Werkstätten.
Neben den Kunstorten wird auch in jedem Bus Kunst zu erleben 
sein. Die Gäste können sich von künstlerischen Installationen und 
Performances überraschen lassen und unterwegs eine Lesung 
oder auch eine musikalische Tourenbegleitung genießen.

Liegt Ihr Atelier oder Ihre Werkstatt in der Nähe eines der drei 
KUNSTORTE? Dann machen Sie mit! Melden Sie Ihre Kunststätte 
für den KUNSTBUS an und werden Sie Teil des „Pfingst-Kultur-
Bus der Oberlausitz“. Vernetzen sie sich mit anderen Kunst- und 
Kulturschaffenden sowie bestehenden Kunstvereinen und machen 
Sie Ihre Kunst „erfahrbar“.

Kontakt:	�Ina Körner, Landratsamt Bautzen, Kreisentwicklungsamt
		  Macherstraße 61, 01917 Kamenz
		  Tel.: 03591 5251-61217, Fax: 03591 5250-61217
		  E-Mail: ina.koerner@lra-bautzen.de

Ein Projekt der Kunstinitiative „Im Friese“ e.V. in Kooperation mit 
dem Landkreis Bautzen und dem Oberlausitzer Kunstverein e.V.; 
Schirmherrin: Birgit Weber, Beigeordnete, Landkreis Bautzen
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Sonntag,  2. März	 Estomihi
9.30 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst, mit Ehrenge-

dächtnis für die zuletzt Verstorbenen, mit 
Kindergottesdienst und dem Posau-
nenchor (Pfarrer Kästner)

		  Dankopfer für die Seelsorgedienste
Sonntag, 9. März 	 Invokavit
9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst  mit Taufen		
		   (Pfarrer Kästner)
		  Dankopfer für die eigene Gemeinde
Sonntag, 16. März	 Reminiszere  
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-		
		  gottesdienst (Pfarrer Kästner)
		�  Dankopfer für Missionarische Projekte und 

Gemeindeaufbau

Kirchennachrichten

 

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Schweizer 
Schule Bogota (Kolumbien) 
wollen gerne einmal den 
Verlauf von Jahreszeiten 
erleben und Schnee in den 
Händen halten. Dazu sucht 
das Humboldteum 
deutsche Familien, die 
offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugend-
lichen (14 bis 16 Jahre alt)  
als „Kind auf Zeit“ auf-
zunehmen. Spannend ist 
es, mit und durch das „Kind 
auf Zeit“ den eigenen Alltag 
neu zu erleben und gleich-
zeitig ein Fenster zu 
Shakiras fantastischem 
Heimatland aufzustoßen. 
Wer erinnert sich nicht an 
ihren Fußball-WM-Hit 
„Waka Waka“? 

Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild der Welt von Kolumbien 
nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die 
kolumbianischen Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, 
so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potenti-
elles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die zu ihrer Wohnung 
nächstliegende Schule besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, den 30. August 2014 bis Sonntag, den  
14. Dezember 2014. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken 
möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch teilzunehmen. 

Für Fragen und Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum,  
die gemeinnützige Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute 
Borger, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-2221400,  
Fax 0711-222 14 02, e-mail: ute.borger@humboldteum.de,  
www.humboldteum.de

Sonntag, 23. März	 Okuli
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Kästner)
		  Dankopfer für die eigene Gemeinde
Sonntag, 30. März	 Lätare
9.30 Uhr	 Konfirmandenvorstellungsgottesdienst
		  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
		  gestaltet durch die Konfirmanden und 		
		  anschließend Kirchenkaffee (Pf. Kästner)
		  Dankopfer f. d. Lutherischen Weltdienst

Taufsonntage
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es 
unter dem Schutz Gottes lebt.
Wählen Sie möglichst folgende Sonntage, wenn eine Taufe 2014 
gewünscht wird, am 20.4. / 18.5. / 8.6. / 20.7. / 7.9. / 12.10. / 30.11. 
/ 26.12.

Weltgebetstag

am Freitag, dem 7. März, 19.00 Uhr ins Kirchgemeindehaus 
Alle, nicht nur Frauen, sind dazu eingeladen unter dem Motto:

„Wasserströme in der Wüste“
Vorbereitet wurde der Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten. Ist 
eigentlich bekannt, dass 10% der ägyptischen Bevölkerung 
christlich ist und der Evangelist Markus als der Gründer der Kirche 
dort gilt? Anhand von Lichtbildern erfahren wir etwas vom Land 
und seiner Geschichte. 

Wir beten und singen wie sie, und können Kostproben ihrer 
Ernährung ausprobieren.

Eltern-Kind-Kreis
Eltern mit kleineren Kindern sind herzlich ins Kirchgemeindehaus 
eingeladen. Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen, Kaffee 
und Tee trinken, spielen und basteln.
Wir treffen uns Mittwoch, dem 19. März, 15.00 Uhr.

Musicalprojekt
In den Osterferien wollen wir, Anja Haufe und Dörte Riechen ein 
Musicalprojekt durchführen. Das Musical heißt „Gerempel im 
Tempel“.
Wie bei einem Musical im großen Theater brauchen wir dafür 
natürlich Sänger, Schauspieler und welche, die dabei helfen, die 
Bühne zu gestalten. Wenn du Lust hast, vom 22. April bis 26. April 
mitzumachen und schon in der 1. Klasse bist oder älter, melde dich 
bei uns.

Helfer gesucht
Für das Musicalprojekt suchen wir Helfer, die die Woche oder 
einzelne Tage gern mitgestalten wollen. Ein erstes Vorbereitungs-
treffen findet am Freitag, den 14. März, 18.00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus statt.

Eltern singen mit ihren Kindern
Samstag, 15. März von 10.00 - 10.45 Uhr im Kirchgemeindehaus
Dazu sind Eltern mit ihren Kindern im Vorschulalter eingeladen.

Frauenkreis „Frauenräume“
Mittwoch, 19. März um 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Groß-
postwitz. Thema: „Guten Morgen, du Schöne“ - Das Leben der 
Maxi Wander. Zu diesem Angebot sind alle Frauen mittleren Alters 
herzlich eingeladen.

Wir wollen miteinander von diesem Lebensschicksal hören, unsere 
Erfahrungen austauschen und uns ermutigen lassen.

Ihre Barbara Kästner
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Besondere Termine und Höhepunkte
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
18.00 Uhr	 kath. Kirche Großpostwitz
mittwochs	 12.03. – 09.04.14

Sonntag, 02.03.	 Faschingssonntag
10.00 Uhr	 Kinderwortgottesdienst – 
	 Elisabethsaal Schirgiswalde 

Gemeindenachmittag

Sonnabend, 22. März 2014 – 15.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Großpostwitz.

„Israel im Oktober 2013“

Mit Film und Bildern berichten wir von der Gemeindefahrt  
im Oktober 2013 in das Land der drei Weltreligionen mit seinen 
Schönheiten, Spannungen und Gegensätzen. Interessierte sind 
dazu herzlich eingeladen!
            
Pfarramt:	 02692 Großpostwitz, Hauptstr. 1
Öffnungszeiten:	 Di. + Do. 10.00 – 12.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Telefon:	 035938 98237
Telefax:	 035938/98241
E-Mail: 	 kg.grosspostwitz@evlks.de

Gemeindepädagogin Anja Haufe:
Telefon:	 03592 5140837	 E-Mail: anja.haufe@gmx.net
(ab 13. Februar eine neue Nummer: 015203639023)

Kantorin Riechen:
Telefon:	 03592 500893	 E-Mail: doerte.riechen@online.de
Kirchnerin Tonn:
Telefon:	 035938 51021
Pfarrer Kästner:
Sprechzeit:	dienstags ab 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon:	 035938 98238	 E-Mail: christophkaestner1@freenet.de

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich eine besinnliche Passionszeit, möglichst mit Freude über das 
Erwachen im Frühling

	               Ihr Pfarrer

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend	 Vorabendmessen
16.30 Uhr:	 Katholische Kirche Sohland
18.00 Uhr:	 Kreuzkapelle Schirgiswalde

Sonntag	 Hl. Messen
08.00 Uhr:	 Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr:	 Katholische Kirche Wilthen
10.00 Uhr:	 Pfarrkirche Schirgiswalde
10.00 Uhr:	 Alten – und  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde
10.30 Uhr:	 Katholische Kirche Großpostwitz

Mittwoch, 05.03.		Aschermittwoch
07.15 Uhr		 Schülermesse – Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr		 Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde
18.00 Uhr		 Hl. Messe – Großpostwitz
19.00 Uhr		 Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde

Freitag, 07.03.
19.00 Uhr	 Ökumenischer Weltgebetstag – 
	 Elisabethsaal Schirgiswalde 
Samstag, 08.03.
14.00 Uhr	 Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde

Sonntag, 09.03. 
17.00 Uhr	 Musikalische Fastenandacht/Kirchenchor –
	 Pfarrkirche Schirgiswalde
Dienstag, 11.03.
19.00 Uhr	 Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr	 Bibelkreis – Pfarrhaus Schirgiswalde

Mittwoch, 12.03.
06.00 Uhr	 Morgenlob – Friedhofskapelle Schirgiswalde

15.  und 16.03.
14.30 Uhr	 Einkehrtag der Männer – 
	 Elisabethsaal Schirgiswalde
Sonntag, 16.03.
15.00 Uhr	 Kreuzweg durch die Stadt – 
	 Stufen an der Pfarrkirche Schirgiswalde

Mittwoch, 19.03.
06.00 Uhr	 Morgenlob – Friedhofskapelle Schirgiswalde

Samstag, 22.03.
09.00 Uhr	 Religiöser KinderTag –  Elisabethsaal Schirgisw.

Sonntag, 23.03.
10.00 Uhr	 Hl. Messe/Kirchenchor – Pfarrkirche Schirgisw.
17.00 Uhr	 Fastenpredigt (Freitag, Dr. Habel) – 
	 Pfarrkirche Schirgiswalde

Dienstag, 25.03.
19.00 Uhr	 Stille Anbetung – Pfarrkirche Schirgiswalde

Mittwoch, 26.03.
06.00 Uhr		 Morgenlob – Friedhofskapelle Schirgiswalde

Samstag, 29.03.
14.00 Uhr		 Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde

29. und 30.03.
14.30 Uhr		 Einkehrtag der Frauen – Elisabethsaal Schirgisw.

Sonntag, 30.03.
10.00 Uhr		 Hl. Messe/Kirchenchor – Pfarrkirche Schirgisw.
10.00 Uhr		 Kinderwortgottesdienst – Jugendraum Schirgisw.
10.30 – 13.00 Uhr		Solidar-Fastenessen – Goetheschule Schirgisw.	
		� (Einfaches Gericht aus Lateinamerika oder 

Nudeln) Der Erlös ist für die Altenspeisung in El 
Salvador

		 Anmeldung: Eine-Welt-Laden 03592/542902

Samstag, 05.04.
20.00 Uhr	 Konzert mit Bildmeditation – 
	 Pfarrkirche Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.de
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Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung		  035938 / 588-0
Sekretariat/Soziales	 Frau Nitsche	 588-31
Hauptamt	 Herr Michauk	 588-35
Standesamt	 Frau Kirsten	 588-39
Einwohnermelde-& Passamt	 Frau Gawrilow	 588-44
Gewerbeamt	 Frau Gawrilow	 588-44
Bauamt	 Herr Janda	 588-42
Liegenschaften	 Frau Kirsten	 588-36
Kämmerei	 Frau Kunze	 588-33
Kasse	 Frau Göldner	 588-34
Steuern	 Frau Nasser-Müller	 588-37 
Abwasser	 Frau Jüttner	 588-43
Ordnungsamt	 Herr Polpitz	 586-12

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
������������������������������������������������������� sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt Großpostwitz:
Donnerstag.......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag..................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag...........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig)................................................. 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig).............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz)...... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Obergurig).................................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffsammlung

Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 13.00 Uhr zur Abholung bereit!
Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. 

11.03.2014 / 08.04.2014
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

12.03.2014 / 09.04.2014
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz

19.03.2014 / 16.04.2014
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Garten-
straße, Oberlausitzer Straße

Entsorgungstermine
Restmüll / Bioabfall:	 11.03. u. 25.03.2014
Gelbe Tonne:	 14.03. u. 28.03.2014
Blaue Tonne:	 14.03.2014

Umwelt – Bürgerinfo

www.grosspostwitz.de

Ansprechpartner: Gisela Hohlfeld 
Telefon 035936 / 30821
Telefax 035936 / 30821
Mobil 0173 / 7814238
E-Mail gisela.hohlfeld@ortsblatt24.de
Web www.ortsblatt24.de

Lausitzer Verlagsanstalt • Töpferstraße 5 • 02625 Bautzen


